
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bundesagentur für Arbeit, Regionales Einkaufszentrum 
Südwest

Art des öffentlichen Auftraggebers: Körperschaften des öffentlichen Rechts auf 
Bundesebene

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Sozialwesen

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : REZ SW 45ind JC LK Göppingen

Beschreibung: Konzeption und Durchführung von Maßnahmen zur Aktivierung und 
beruflichen Eingliederung nach § 45 Abs. 1 S. 1 Drittes Buch Sozialgesetzbuch (SGB 
III) bzw. § 16 Abs. 1 Zweites Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) i.V.m. § 45 Abs. 1 S. 1 
Drittes Buch Sozialgesetzbuch (SGB III) für ca. 160 Teilnehmenden im Bezirk des 
Regionalen Einkaufszentrums Südwest.

Kennung des Verfahrens: c93b6190-00f5-4129-acb3-ff5385d1bba6

Interne Kennung: 401-26-45ind-00352

Verfahrensart : Offenes Verfahren

Zentrale Elemente des Verfahrens: Für Arbeitsmarktdienstleistungen werden die 
regulären Verfahrensarten der Richtlinie 2014/24/EU angewendet (siehe§ 130 Abs. 1 
GWB). Die Zuschlagskriterien und deren Gewichtung sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen. Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Grundlage 
dafür ist die Bewertung, ob und inwieweit das Angebot die in den Dateien 
A_Wertungshinweise und A_Bewertungsmatrix der Vergabeunterlagen vorgegebenen 
Zuschlagskriterien erfüllt. Das wirtschaftlichste Angebot bestimmt sich nach dem 
besten Preis-Leistungs-Verhältnis.

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 80400000 Erwachsenenbildung und sonstiger 
Unterricht

2.1.2 Erfüllungsort

Ort : Göppingen; Eislingen; Geislingen

Postleitzahl : -

NUTS-3-Code: Göppingen (DE114)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Das Leistungsverzeichnis/Losblatt enthält den/die am 
Vertrag beteiligten Bedarfsträger (Agentur für Arbeit bzw. Jobcenter). Nach 
Maßgabe von § 18 des Vertrages kann die Leistung durch weitere Bedarfsträger 
(Agentur für Arbeit bzw. Jobcenter als sog. Dritte) genutzt werden.
Höchstmenge der Rahmenvereinbarung: 160 Teilnehmende (zzgl. der 
vertraglichen Flexibilisierungsmöglichkeiten in Höhe von 30 %)

Rechtsgrundlage:



Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Schwere Verfehlung: Folgende Dateien, mit denen das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen zu belegen ist, sind bei Angebotsabgabe einzureichen:
D.2.pdf (Unternehmensangaben und Eigenerklärungen)
Abschnitt II: Eigenerklärungen des Bieters/des bevollmächtigten Mitglieds der 
Bietergemeinschaft (BG) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB im Zusammenhang mit einer strafrechtlichen Verurteilung (II.1), 
Entrichtung von Steuern oder Sozialversicherungsbeiträgen (II.2), sozial- und 
arbeitsrechtlichen Verpflichtungen (II.3), Insolvenz (II.4), anderen schweren 
beruflichen Verfehlungen (II.5), wettbewerbsverzerrenden Verhaltensweisen (II.
6), Interessenkonflikt aus Beratungstätigkeiten (II.7), Auskünften und 
Informationen (II.8)
Abschnitt III: Angaben zu ggf. einschlägigem Ausschlussgrund und etwaigen 
Maßnahmen zur Selbstreinigung
Abschnitt IV: Bestätigung durch jedes weitere Mitglied der Bietergemeinschaft 
(BG), dass die Erklärungen entsprechend den Abschnitten II, III (soweit 
notwendig) und V sowie die sonstigen von ihm verlangten Erklärungen in den 
anderen Dateien zur Angebotsabgabe (inkl. der hier aufgelisteten) jeweils 
abgegeben werden.
Abschnitt V: Angabe der Teile des Auftrags mit Absicht der Unterbeauftragung
/Eignungsleihe und Benennung der bereits feststehenden Unterauftragnehmer; 
Verpflichtungserklärung, dass die vorgesehenen Unternehmen dem Bieter/der 
BG gegenüber gleichlautende schriftliche Erklärungen nach dem Abschnitt II (mit 
Ausnahme der Erklärungen in II.7 und II.12) und - soweit notwendig - nach dem 
Abschnitt III dieser Datei abgeben. Erklärung, dass die vorstehenden Erklärungen 
vorliegen und kein für eine Unterbeauftragung/Eignungsleihe vorgesehenes 
Unternehmen darin das Vorliegen von Ausschlussgründen bejaht hat. Falls nicht, 
verlangt die Vergabestelle die Übersendung der abgegebenen Erklärungen, 
wenn das Angebot in die engere Wahl kommt.
D.2.1.pdf (Erklärung zur Einhaltung zwingender Arbeitsbedingungen und 
Registerabfrage)
Bei Aufträgen ab einer Höhe von 50.000 € fordert die Vergabestelle für den Bieter
/jedes Mitglied einer BG, der/die den Zuschlag erhalten soll, vor 
Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 6 des 
Wettbewerbsregistergesetzes (WRegG) an. Dafür sind mit der Datei D.2.1.pdf die 
benötigten Angaben zu übermitteln.
D.2.2.pdf (Erklärung zur Ethikklausel)
Personalbezogene Eigenerklärung zu etwaigen Beratungstätigkeiten für die BA in 
den 18 Monaten vor dieser Bekanntmachung; kein Vertragsschluss, wenn die 
angebotene Leistung demselben Bereich zuzuordnen ist, der auch Objekt der 
Beratung war.
Ein Vertrag ist ausgeschlossen, sofern die genannten Kriterien innerhalb eines 
Zeitraums von 6 Monaten vor der Veröffentlichung der Vergabemaßnahme 
vorgelegen haben, unabhängig davon, ob die angebotene Leistung demselben 
Bereich zuzuordnen ist, der auch Objekt der Beratung war oder nicht.
Zum Nachweis einer Tätigkeit als Mitglied/eine mitarbeitende Person eines 
Unternehmens, in deren Auftrag die Person die BA beraten hat/ausführend tätig 
wurde, ist eine verbindliche Erklärung dieses Unternehmens über den 



Sachverhalt beizulegen.
D.5.pdf (Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen aufgrund der 
Sanktionen gegen Russland) Das Nichtvorliegen eines Sachverhaltes nach Art. 
5k Absatz 1 Verordnung (EU) 833/2014 in der jeweils geltenden Fassung ist 
durch die Abgabe der Datei D.5 durch den Bieter/jedes Mitglied einer 
Bietergemeinschaft zu erklären.
Erst nach gesonderter Aufforderung der Vergabestelle sind innerhalb der 
gesetzten angemessenen Frist zu übermitteln:
Kopie des gültigen Zertifikats, wenn eine Trägerzulassung für die betreffende 
Maßnahme gesetzlich gefordert ist (im Anwendungsbereich der Akkreditierungs- 
und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung (AZAV) nebst aktueller Anlage 
gemäß § 5 Absatz 6)
Nachweis der Eigenschaft als Inklusionsbetrieb nach § 215 SGB IX bei 
entsprechender Eigenerklärung in der Datei D.2 (gegebenenfalls Vorlage eines 
Nachweises der Eigenschaft als bevorzugte Einrichtung auch für 
Unterauftragnehmer)

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel : 401-26-45ind-00352

Beschreibung: REZ SW 45ind JC Göppingen

Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 80400000 Erwachsenenbildung und sonstiger 
Unterricht

Optionen:

Beschreibung der Optionen: Der Vertrag enthält 
Verlängerungsmöglichkeiten.

5.1.2 Erfüllungsort

Ort : Göppingen oder Eislingen

Postleitzahl : -

NUTS-3-Code: Göppingen (DE114)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/01/2027

Enddatum der Laufzeit : 30/01/2028

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert



Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein

Zusätzliche Informationen: Das Leistungsverzeichnis/Losblatt enthält den/die am 
Vertrag beteiligten Bedarfsträger (Agentur für Arbeit bzw. Jobcenter). Nach 
Maßgabe von § 18 des Vertrages kann die Leistung durch weitere Bedarfsträger 
(Agentur für Arbeit bzw. Jobcenter als sog. Dritte) genutzt werden.
Höchstmenge der Rahmenvereinbarung: 100 Teilnehmende (zzgl. der 
vertraglichen Flexibilisierungsmöglichkeiten in Höhe von 30 %)
Mit der Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen ist die Anzahl der 
Auftragnehmer innerhalb der Rahmenvereinbarung für das Los gemeint.
Ergänzender Hinweis zu 5.1.6 (Anforderungen): Die Namen und die beruflichen 
Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten Personals anzugeben, 
ist nicht erforderlich für die Angebotsabgabe.

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Verringerung der Auswirkungen auf die 
Umwelt

Beschreibung: Vertragliche Ausführungsbedingungen

Ziel zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz, Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung: D.3.pdf (Erklärung zu Referenzleistungen) zum Beleg der 
Eignung mit dem Angebot einzureichen
Angabe geeigneter Referenzen über ausgeführte Aufträge des Bieters, von 
Mitgliedern der BG und/oder Unterauftragnehmern. 
Nachweis erbracht, wenn die zu vergebende Leistung oder eine 
vergleichbare Leistung (Beispiele in A.3 der Allgemeinen Hinweise) 
innerhalb der letzten 3 Jahre (berechnet vom Tag, an dem die Angebotsfrist 
endet) ausgeführt wurde. Aufstellung der Referenzleistungen in Form einer 
Liste mit Angabe des Auftragnehmers, der erbrachten Leistung, von 
Durchführungszeit und -ort, Teilnehmerkapazitäten, des Auftraggebers mit 
Kontaktperson inkl. Telefonnr.
D.2.pdf (Unternehmensangaben und Eigenerklärungen) zum Beleg der 
Eignung mit dem Angebot einzureichen
Abschnitt V
Angabe der Teile des Auftrags mit Absicht der Unterbeauftragung
/Eignungsleihe und Benennung der bereits feststehenden 
Unterauftragnehmer; Verpflichtungserklärung, dass die vorgesehenen 
Unternehmen dem Bieter/der BG gegenüber gleichlautende schriftliche 
Erklärungen nach dem Abschnitt II (mit Ausnahme der Erklärungen in II.7 
und II.12) und -soweit notwendig- nach dem Abschnitt III dieser Datei 
abgeben. Verpflichtung im Rahmen der Eignungsleihe, eine 
Kapazitätsbestätigung des sich verpflichtenden Unternehmens einzuholen; 
Erklärung, dass die vorstehenden Erklärungen vorliegen und kein für eine 
Unterbeauftragung/Eignungsleihe vorgesehenes Unternehmen darin das 
Vorliegen von Ausschlussgründen bejaht hat. Falls nicht, verlangt die 
Vergabestelle die Übersendung der abgegebenen Erklärungen, wenn das 
Angebot in die engere Wahl kommt.



Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation 
erforderlich für Dienstleistungsverträge

Beschreibung: D.2.pdf (Unternehmensangaben und Eigenerklärungen) zum 
Beleg der Eignung mit dem Angebot einzureichen
Abschnitt II
II.12: Zusicherung des Bieters/des bevollmächtigten Mitglieds der BG, dass 
eine gemäß §§ 176 I, 178 SGB III erforderliche Trägerzulassung für sie 
fachbereichsbezogen vorliegt. Die Regelungen zur Zulassung gelten nicht 
für die originär im SGB II geregelten Leistungen, soweit dies nicht anders 
bestimmt wurde (§ 16h IV und 16k V SGB II). 
Verpflichtung, auf Anforderung der Vergabestelle eine Kopie des 
entsprechenden Zertifikats nebst aktueller Anlage gemäß § 5 VI AZAV 
vorzulegen. Außerdem ist zu erklären, dass sie über eine ortsbezogene 
Trägerzulassung erforderlichenfalls spätestens zum Maßnahmebeginn 
verfügen werden.
Abschnitt IV
Bestätigung durch jedes weitere Mitglied der Bietergemeinschaft (BG), dass 
die Erklärungen entsprechend den Abschnitten II, III (soweit notwendig) und 
V sowie die sonstigen von ihm verlangten Erklärungen in den anderen 
Dateien zur Angebotsabgabe (inkl. der hier aufgelisteten) jeweils 
abgegeben werden.

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=885596

Ad-hoc-Kommunikationskanal :

URL: http://www.evergabe-online.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=885596

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 01/10/2026 10:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Nach Maßgabe des § 56 VgV können durch die 
Bieter fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 



Unterlagen nachgereicht, vervollständigt oder korrigiert, oder fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachgereicht oder 
vervollständigt werden.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt : nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb

Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt, Vergabekammern des Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Antrag auf Nachprüfung ist 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, schriftlich zu stellen und an das 
Bundeskartellamt, Vergabekammern des Bundes zu richten.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt : Bundesagentur für Arbeit, Regionales Einkaufszentrum Südwest

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0002

Titel : 401-26-45ind-00352

Beschreibung: REZ SW 45ind JC Göppingen

Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 80400000 Erwachsenenbildung und sonstiger 
Unterricht

Optionen:

Beschreibung der Optionen: Der Vertrag enthält 
Verlängerungsmöglichkeiten.

5.1.2 Erfüllungsort

Ort : Geislingen

Postleitzahl : -

NUTS-3-Code: Göppingen (DE114)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : 

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/01/2027



Enddatum der Laufzeit : 30/01/2028

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein

Zusätzliche Informationen: Das Leistungsverzeichnis/Losblatt enthält den/die am 
Vertrag beteiligten Bedarfsträger (Agentur für Arbeit bzw. Jobcenter). Nach 
Maßgabe von § 18 des Vertrages kann die Leistung durch weitere Bedarfsträger 
(Agentur für Arbeit bzw. Jobcenter als sog. Dritte) genutzt werden.
Höchstmenge der Rahmenvereinbarung: 60 Teilnehmende (zzgl. der 
vertraglichen Flexibilisierungsmöglichkeiten in Höhe von 30 %)
Mit der Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen ist die Anzahl der 
Auftragnehmer innerhalb der Rahmenvereinbarung für das Los gemeint.
Ergänzender Hinweis zu 5.1.6 (Anforderungen): Die Namen und die beruflichen 
Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten Personals anzugeben, 
ist nicht erforderlich für die Angebotsabgabe.

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Verringerung der Auswirkungen auf die 
Umwelt

Beschreibung: Vertragliche Ausführungsbedingungen

Ziel zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz, Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung: D.3.pdf (Erklärung zu Referenzleistungen) zum Beleg der 
Eignung mit dem Angebot einzureichen
Angabe geeigneter Referenzen über ausgeführte Aufträge des Bieters, von 
Mitgliedern der BG und/oder Unterauftragnehmern. 
Nachweis erbracht, wenn die zu vergebende Leistung oder eine 
vergleichbare Leistung (Beispiele in A.3 der Allgemeinen Hinweise) 
innerhalb der letzten 3 Jahre (berechnet vom Tag, an dem die Angebotsfrist 
endet) ausgeführt wurde. Aufstellung der Referenzleistungen in Form einer 
Liste mit Angabe des Auftragnehmers, der erbrachten Leistung, von 
Durchführungszeit und -ort, Teilnehmerkapazitäten, des Auftraggebers mit 
Kontaktperson inkl. Telefonnr.
D.2.pdf (Unternehmensangaben und Eigenerklärungen) zum Beleg der 
Eignung mit dem Angebot einzureichen
Abschnitt V
Angabe der Teile des Auftrags mit Absicht der Unterbeauftragung
/Eignungsleihe und Benennung der bereits feststehenden 
Unterauftragnehmer; Verpflichtungserklärung, dass die vorgesehenen 
Unternehmen dem Bieter/der BG gegenüber gleichlautende schriftliche 
Erklärungen nach dem Abschnitt II (mit Ausnahme der Erklärungen in II.7 



und II.12) und -soweit notwendig- nach dem Abschnitt III dieser Datei 
abgeben. Verpflichtung im Rahmen der Eignungsleihe, eine 
Kapazitätsbestätigung des sich verpflichtenden Unternehmens einzuholen; 
Erklärung, dass die vorstehenden Erklärungen vorliegen und kein für eine 
Unterbeauftragung/Eignungsleihe vorgesehenes Unternehmen darin das 
Vorliegen von Ausschlussgründen bejaht hat. Falls nicht, verlangt die 
Vergabestelle die Übersendung der abgegebenen Erklärungen, wenn das 
Angebot in die engere Wahl kommt.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation 
erforderlich für Dienstleistungsverträge

Beschreibung: D.2.pdf (Unternehmensangaben und Eigenerklärungen) zum 
Beleg der Eignung mit dem Angebot einzureichen
Abschnitt II
II.12: Zusicherung des Bieters/des bevollmächtigten Mitglieds der BG, dass 
eine gemäß §§ 176 I, 178 SGB III erforderliche Trägerzulassung für sie 
fachbereichsbezogen vorliegt. Die Regelungen zur Zulassung gelten nicht 
für die originär im SGB II geregelten Leistungen, soweit dies nicht anders 
bestimmt wurde (§ 16h IV und 16k V SGB II). 
Verpflichtung, auf Anforderung der Vergabestelle eine Kopie des 
entsprechenden Zertifikats nebst aktueller Anlage gemäß § 5 VI AZAV 
vorzulegen. Außerdem ist zu erklären, dass sie über eine ortsbezogene 
Trägerzulassung erforderlichenfalls spätestens zum Maßnahmebeginn 
verfügen werden.
Abschnitt IV
Bestätigung durch jedes weitere Mitglied der Bietergemeinschaft (BG), dass 
die Erklärungen entsprechend den Abschnitten II, III (soweit notwendig) und 
V sowie die sonstigen von ihm verlangten Erklärungen in den anderen 
Dateien zur Angebotsabgabe (inkl. der hier aufgelisteten) jeweils 
abgegeben werden.

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=885596

Ad-hoc-Kommunikationskanal :

URL: http://www.evergabe-online.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=885596

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 01/10/2026 10:00



Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Nach Maßgabe des § 56 VgV können durch die 
Bieter fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen nachgereicht, vervollständigt oder korrigiert, oder fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachgereicht oder 
vervollständigt werden.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt : nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb

Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt, Vergabekammern des Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Antrag auf Nachprüfung ist 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, schriftlich zu stellen und an das 
Bundeskartellamt, Vergabekammern des Bundes zu richten.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt : Bundesagentur für Arbeit, Regionales Einkaufszentrum Südwest

8 Organisationen

8.1 ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Bundesagentur für Arbeit, Regionales Einkaufszentrum 
Südwest

Identifikationsnummer: DE811458858

Postanschrift : Saonestr. 2-4  

Ort : Frankfurt/Main

Postleitzahl : 60528

NUTS-3-Code: Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)

Land: Deutschland

E-Mail : REZ-Suedwest@arbeitsagentur.de

Telefon: +49 69-6670-527

Fax: +49 69-6670-303

Internet-Adresse: http://www.arbeitsagentur.de



Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder 
Rahmenvereinbarungen im Zusammenhang mit für andere Beschaffer 
bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder Dienstleistungen vergibt
/abschließt

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

8.1 ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt, Vergabekammern des Bundes

Identifikationsnummer: ---

Postanschrift : Kaiser-Friedrich-Str. 16  

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail : vk@bundeskartellamt.Bund.de

Telefon: +49 228 9499-0

Fax: +49 228-9499-163

Internet-Adresse: http://www.bundeskartellamt.de

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f24f69ed-b9e2-435c-8126-2bd6837f5748 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftragsbekanntmachung – Sonderregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/08/2026 08:55

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


